
Die Zeile, November 2022  11

Sabine August
Am Wegesrand grosser Geschichte(n) 
Appenzeller Verlag
208 Seiten, ill., geb., Fr. 42.–
ISBN 978-3-85882-859-0

Sabine August beim Gasthaus Krone 
in Wald-Schönengrund. �  Bild: caw

Geschichtsträchtiger Hotspot 
in Wald-Schönengrund
Die «Krone» in Wald-Schönengrund hat eine wechselhafte 
Geschichte. Was ein Gasthaus mit Postkutschen, Ferien- 
kolonien und Flüchtlingslagern zu schaffen hat, erörtert  
Autorin Sabine August in ihrem neuen Buch.

Im Gasthaus Krone Wald-Schönen-
grund ging’s hoch her. Hier wurde 
musiziert, gekegelt und Theater  
gespielt, gepoltert, gestritten und 
politisiert. Tatsächlich zeugt seine 
über zweihundertjährige Geschich-
te von vielschichtigen zeithistori-
schen Strömungen Europas. Sabine 
August trägt diesen Rechnung. In 
ihrer fundierten, reich illustrierten 
Publikation porträtiert sie den ge-
schichtsträchtigen Hotspot nicht 
nur. Vielmehr stellt sie ihn in seine 
ebenso regionalen wie internatio-
nalen Kontexte.

Lange war die «Krone» am Puls 
der Zeit. Dabei hatte sie viele Funk-
tionen, die sozial-politische wie 
auch wirtschaftlich-kulturelle Pro-

Geheimnisvoller  
Fählensee.  Bild: mst

Hans Büchler (Hrsg.)
Der Alpstein 
Appenzeller Verlag
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«Der Alpstein» ist ein Standardwerk. Erstmals im Jahr  
2000 erschienen, liegt es nun aktualisiert in sechster 
Auflage vor. Der fundierte, reich illustrierte Band lässt 
selbst kundigste Alpsteinfans Neues entdecken.

Aktualisiertes Standard-
werk über den Alpstein 

In Meersburg grüsst er über den 
Bodensee. Von Wil aus betrachtet, 
schiebt er sich wie ein Riegel in die 
Landschaft. Die Rheintaler, die Tog-
genburger, die Innerrhoder und die 
Ausserrhoder beanspruchen ihn als 
ihren Hausberg. Die Rede ist vom 
Alpstein mit dem Säntisgipfel. Ein 
Gebirge, das die Menschen in der 
Ostschweiz und weit darüber hin-
aus seit jeher fasziniert. In nur kur-
zer Distanz zu urbanen Agglomera-
tionen und Zentren liegt eine Land-
schaft von unerwarteter alpinis- 
tischer Wildheit. Um einen umfas-
senden Überblick über dieses viel-
seitige Gebiet zu bieten, haben sich 
fünfzehn sachkundige Autorinnen 
und Autoren zusammengetan.

Gewiss, über Natur und Kultur im 
Säntisgebiet ist schon viel geschrie-
ben, gereimt, skizziert, gezeichnet, 
gedacht, geschwärmt oder gesun-
gen worden. Es gibt Hunderte von 
Publikationen zu einzelnen thema-
tischen Bereichen des Alpsteins – 
aber nur ein Standardwerk. Her-
ausgegeben hat dieses Hans Büch-
ler, erstmals vor über zwei Jahr- 
zehnten. Das damals kleinere For-
mat ist inzwischen gewachsen, den 
Inhalt und die Bilder haben das  
Expertenteam mehrfach aktuali-
siert. So konnte der Longseller 
kürzlich zum sechsten Mal erschei-
nen, um weiterhin auch die pro-
fundesten Alpsteinkenner zu be-
geistern.

zesse spiegeln: Die Liegenschaft 
verband einst die Klöster St. Gal- 
len und Einsiedeln miteinander. 
Weil sie an der Hauptverkehrsach-
se lag, beherbergte sie ab Mitte des  
19. Jahrhunderts zudem eine Post-
kutschenstation. Als Gasthaus und 
Veranstaltungslokal war sie ein Ort 
der politischen Meinungsbildung. 
Im Laufe des 20. Jahrhunderts dien-
te sie als Ferienkolonie für Zürcher 
Kinder aus ärmlichen Verhältnissen 
und als Auffanglager für jüdische 
Flüchtlinge, die dank Polizeihaupt-
mann Paul Grüninger in die 
Schweiz einreisen konnten. Heute 
steht das Kronenfeld als Camping-
platz zur Verfügung, inklusive Ski-
lift.
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